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Die kaiſerliche Botſchaft und die durch ſie
geſchaffene Lage

Der ungeheure alle anderen öffentlichen Intereſſen momentan
zurückdrängende Eindruck welchen die neue Kundgebung unſeres
Kaiſers vorgeſtern gemacht hat läßt auch heute noch nicht nachEs iſt ein Seiguig deſſen Wirkungsweite gar nicht abzuſehen

iſt ſo empfanden am Sonnabend alle Parteien im Reichstage ſo
empfand und ſo empfindet noch heute das ganze deutſche Volk
Was uns betrifft ſo brauchen wir kaum zu e daß wir
den großen Aufgaben welche Deutſchlands Kriegesheld und
Friedensfürſt noch vor ſeinem Scheiden vollendet ſehen möchte
die vollſte und wärmſte Theilnahme entgegenbringen Schon
lange vorher als das Sozialiſtengeſetz erlaſſen war hat die
SaaleZeitung immer wieder das Verlangen ausgeſprochendaß von Reichswegen etwas geſchehe zur Befeltiging der Uebel

ſtände aus denen die ſozialdemokratiſche Bewegung ihre Kraft
ſog und ſeit jenes tiefeinſchneidende Geſetz erlaſſen war haben
wir es gar manches Mal als eine Ehrenpflicht für das Reich
bezeichnet die Verheißungen welche bei der Berathung jenes
Geſetzes gegeben waren nicht unerfüllt zu laſſen So konnte
es denn auch nicht anders ſein als daß wir die Vorlagen der
Reichsregierung mit welchen zuerſt der Weg einer arbeiter
r Politik beſchritten wurde mit großer Freude be
grüßten ſo wenig wir auch mit allen Einzelheiten derſelben ein
verſtanden ſein konnten Damit iſt der Standpunkt im voraus
beſtimmt welchen wir der kaiſerlichen Botſchaft vom 14 April
gegenüber einnehmen ſoweit es ſich um die großen 87
handelt deren beſchleunigtes Erreichen erſtrebt wird as
aber den Geiſt betrifft dieſes großartige Dokument
athmet und welchen es in edelſter und herzgewinnendſter Sprachezum Ausdrucke bringt ſo iſt es unmöglich von ſeinem anghe

nicht im Jnnerſten bewegt zu werden Dem Kaiſer iſt es
Herzens und Gewiſſensſache zu wirken ſo lange es Tag iſt
daß die Lage der arbeitenden Bevölkerung verbeſſert und der
Friede der verſchiedenen Berufsklaſſen gefördert werde Jhn
ergreift eine gewiſſe edle Ungeduld wenn er in ſeinem hohen
Lebensalter auf die Größe der Aufgaben blickt welche zu löſen
ſind um die Politik ſozialer Verſöhnung auch nur bis zu all
gemeiner Verſtändlichkeit durchzuführen Das möchte der Kaiſer
noch erleben er möchte die Verwirklichung der menſchenfreund
lichſten Gedanken in ihrem erſten Beginnen ſchauen wie Moſes
von Horeb s Höhen das gelobte Land von ferne ſchaute

Aber noch etwas anderes berührt uns in der kaiſerlichen Bot
ſchaft unendlich wohlthuend Offiziöſe Stimmen haben es gewagtden Reichstag im voraus verſſingswibriger andlungsweiſe

anzuklagen wenn er nicht ſofort in die neue Berathung des
wieder vorzulegenden Reichshaushaltes für 1884/85 eintrete

Eben dieſelben Stimmen haben den pflichtmäßigen Freimuth mit
welchem die Parteien der Vertretung des deutſchen Volkes an die
Regierungsvorlagen herantreten in tem Unverſtande
maßlos geſchmäht und für die opfervolle Arbeit des Plenums
wie der Kommiſſionen nur Hohn und Spott gehabt Befreit
es da nicht das Gemüth wenn der Kaiſer dem gewiſſenhaften
Fleiß und treuen Eifer der Volksvertretung volle Anerkennung
widmet und wenn er weit entfernt 43 fordern und zu drohen
dem Reichstage in vertrauensvoller Anrufung ſeines bewährten
treuen Sinnes für Kaiſer und Reich ſeinen kaiſerlichen und
väterlichen Wunſch ans Herz legt

Der Reichstag wird ſich dieſes hohen Vertrauens würdig
eigen Vor allem fordert die kaiſerliche Botſchaft eine ehrſurchtsvolle Antwort wie ſie nur dur
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Aus dem Fenſter eines Hauſes der Struweſtraße in Dresden
blickte ein blonder Mädchenkopf Er blickte empor zu den
weißen Wölkchen die über den tiefblauen Himmel dahinzogen
und hinab auf die Straße und die Vorübergehenden Dann
zog er ſich hinter die weißen Vorhänge zurück

Pinchen rief eine helle Stimme
Und eine andere rauhere antwortete Freileinche
Pinchen Du hör mal das iſt aber heute nichtswürdig

langweilig hier
Ei je Freileinche das kann ſchon ſein aber ich habe keine

Zeit ich muß waſchen
Du Pinchen ich möchte auch waſchen
Ei herrjeſes was möcht der Härr Brofeſſer dazu ſagen
Der Papa iſt ja nicht da ich habe ihm verſprochen daß

ich nicht allein ausgehen wollte aber daß ich nicht waſchen würde
das habe ich nicht verſprochen
Und damit war Gerti Demmler vom Fenſterbrett auf dem

ſie geſeſſen hatte herabgeſprungen und in die Küche gelaufenJm e Augenblick ſtand ſie mit hochsufgekrempien ſergenn

am Waſchfaß neben Pinchen
Aber Freileinche Sie kriegen aufgeſprungene Hände und

ich krieg die Schande vom Härrn Brofeſſer
Bewahre Pinchen ich nehme nur die kleinen Kragen hier

das iſt nicht ſchwer
Gerti wuſch einige Minuten eifrig
Auf dem Hofe nach welchem hin das Küchenfenſter geöffnet

war ertönten die Klänge einer Drehorgel
O jetzt waſchen wir nach Muſik das geht prächtig,meinte Gerti und folgte mit den kleinen geſchüftigen Händen

dem r der Töne
Jetzt erklang ein Strauß ſcher Walzer den Gerti leiſe mit
e in den auch Pinchen einſtimmte
Nein Du das iſt nicht auszuhalten, unterbrach ſich Gerti
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eine Adreſſe gegeben

Dienstag den 17
werden kann Die Einwendungen welche n eine Adreß
debatte gemacht werden ſind völlig nichtig Die Botſchaft iſt
ein politiſches Aktenſtück wie jede Thronrede ſie erhält den
Eharakter einer ſolchen durch die Gegenzeichnung des Reichs
kanzlers und wird durch dieſe der parlamentariſchen Beſprechung
der Kritik der in ihr niedergelegten Vorſchläge zugänglich ge
macht Was ferner die Berathung des Reichshaushaltes für
1884/85 betrifft ſo ſtehen jetzt nachdem wir in das Vorjahr
dieſes Etatsjahres eingetreten ſind derſelben keine verfaſſungs
mäßigen Bedenken mehr im Wege Daß die ſo frühe Feſtſtellung
eines Etats gewiſſe Nachtheile haben kann mag zugegeben werden
aber dieſelben müſſen diesmal in den Kauf genommen werden
da es ſich ja eben um einen Ausnahmefall handelt Dann wird
der Reichstag wenn er nach der langen und anſtrengenden Winter
und Frühlingsarbeit im Herbſt auf s neue zuſammentritt
das Unfallverſicherungsgeſetz das Krankenkaſſengeſetz kann ja
vielleicht noch vor Schluß dieſer Sitzungsperiode fertig werden

mit allen Kräften fördern Ob er es bis zu dem vom
Kaiſer gewünſchten Termine zum Abſchluſſe bringen kann das
läßt ſich heute noch nicht ſagen Ein Geſetz von dieſer Be
deutung will gründlich berathen rin und nach beſtem Wiſſen
und Gewiſſen im einzelnen feſtgeſtellt Die Verantwortung welche

der Reichstag für ſeinen Antheil an der S trägt
kann ihm niemand niemand abnehmen deshalb müſſen ſeine
Entſcheidungen ſeine Entſcheidungen ſein Hoffentlich wird
nun auch die Reichsregierung der Volksvertretung entgegen
kommen indem ſie ängſtlich auch nur den Schein vermeidet
als gälte es Eines Mannes Willen in jedem Punkte unbedingt
durchzuſetzen

Zum Schluſſe aber ſei ausgeſprochen was Millionen em
pfinden der tiefe Herzenswunſch daß unſer Kaiſer ſeines
edelſten Werkes Vollendung ſchauen möge ehe ſein ſegensreicher
Erdentag zu Ende geht
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Aus Reichstagskreiſen wird uns über die kaiſerliche Bot
ſchaft noch folgendes geſchrieben

Bei einem Volke von ſo aufrichtig monarchiſchen Geſinnungen
wie das unſrige wird es ſtets einen tiefen Eindruck machen
wenn der Herrſcher ſelbſt in politiſchen Dingen das Wort er
greift um aus ſeines Herzens tiefſtem Grunde ſeine Anſichten
darzulegen Demgemäß iſt auch die Allerhöchſte Botſchaft
welche in der Sitzung vom 14 M verleſen wurde mit den
aufrichtigen Empfindungen der tiefſten Verehrung und mit

r äußeren Anzeichen dieſer Empfindung aufgenommen
worden

Der kundgegebene Zweck dieſer Botſchaft iſt einfach und liegt
klar zu Tage der Kaiſer wünſcht daß der Reichstag das ihm
vorgelegte Budget für das bevorſtehende Etatsjahr noch indieſer Srühjahrsſeſſion erledige damit in der nächſten Winter

ſeſſion Zeit für die ſozialpolitiſchen Vorlagen gewonnen werde
Völlig neu iſt die Mittheilung und ſie bildet daher denintereſſanteſten Theil der Botſchaft daß für die Winterſeſſion

außer dem Unfallverſicherungsgeſetze noch eine Vorlage über
die Alters und Jnvaliden Verſorgung in Ausſicht ge
nommen ſei

Der Reichstag kann ſich der Verpflichtung das Budget für
18834/85 in Berathung zu nehmen nicht entziehen was der
Kaiſer im Tone des Wunſches zu erkennen giebt hat er ein
Recht zu fordern Vor dem 1 April d J hatte der
Reichstag die Pflicht in die Berathung eines Budgets das
neben demjenigen welches ihn ordnungsmäßig beſchäftigte
vorgelegt wurde nicht einzugehen Seit dem 1 April

und begann luſtig durch die Küche zu tanzen Draußen im
Entree wurde an der Klingel gezogenEi Härrcheſes Frei Nnche jetzt kommt Beſuch rief
Pinchen

Sag es iſt niemand zu Hauſe Das iſt auch wahr denn
Papa iſt fort und ich bin niemand Dabei tanzte Gerti
weiter und ihre langen blonden Zöpfe die ſich bei der heftigen
Bewegung gelöſt hatten flogen luſtig hinter ihr drein

Pinchen ging um den e abzuweiſen und Gerti hörtenichts wie ſie zurückkam und ihr en rief Erſt als
ſie an der offenen Entreethüre vorüberwirbelte bemerkte ſe
Pinchen und noch jemand Athemlos hielt ſie inne aber ſie
bedurfte einiger Augenblicke um ſich zu orientiren Hinter
Pinchen ſtand ein junger Menſch vielleicht um einen Kopf
größer als die zwölfjährige Gerti aber mit einem ſo aus
drucksvollen Kopfe daß man ihn kaum noch einen Knaben
nennen konnte Das ſchwarze Haar fiel etwas tief in ſeine
Stirn und die tiefliegenden dunklen Augen blickten düſter und
dabei doch eigenthümlich blitzend das verwirrte Mädchen an
Gerti war ſonſt nicht verlegen aber in dieſem Augenblick wo
ſie ſich dem unerwarteten Gaſte gegenüber ihrer derangirten

oilette und ihres verwilderten Ausſehens bewußt war ſtand
ſie erröthend und mit niedergeſchlagenen Augen da ohne ein
Wort der Frage finden zu können Jch heiße Armand
Demmler, begann der junge Menſch neben dem Pinchen mit
rathloſem Geſicht ſtand und jetzt hatte Gerti auch ihre Faſſung
wieder erlangt

Ach Sie ſind der Vetter aus Paris ja aber Sie
ſollten doch erſt in acht Tagen kommen

Die Geſchäfte nach dem Tode meines Vaters wurden
ſchneller abgewickelt als wir glaubten, ſagte Armand Demmler
in reinem aber fremd accentuirtem Deutſch ich ſchrieb an
meinen Onkel der Brief ſcheint nicht angekommen zu ſein

Gerti wurde es plötzlich klar daß ſie nun die Hausfrau zu
machen hatte und daß die Situation für ihren Vetter nicht
weniger verlegen ſei als für e

Sie ſtreifte mit einer reſoluten Bewegung ihren Aermel
herunter trocknete die Hände ab und warf die Zöpfe über die
Schultern

plötzlich ſtemmte die ſeifeüberſchäumten Arme in die Seiten Das ſchadet nichts wenn Sie auch früher kommen und
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dem Beginn des laufenden Etatsjahres darf ſich der Reichstag
nicht weigern in die Budgetberathung für das bevorſtehende
Etatsjahr einzutreten Ueber dieſe rechtliche Pflicht des Reichs
tages herrſcht ſo viel wir v auf keiner Seite ein Zweifel
Ob es zweckmäßig iſt die Budgetberathung ſo früh zu be
ginnen iſt eine andere Frage Indeſſen kann die Frage nach
der Opportunität an beſtehenden Rechten und Pflichten nichts
ändern Ueber die Frage der Opportunität wird aber der
Reichstag um ſo leichter hinwegkommen als die Botſchaft
ſelbſt andeutet es handle ſich hier um eine ausnahmsweiſe zu
treffende ar und eine ſo zeitige Vorlegung des Budgets
dürfe nicht zur Regel werden Jn die Berathung des Budgets
wird alſo der Reichstag zweifellos eintreten ob er ſie zu Ende
führen wird hängt zum großen Theile davon ab ob der
Reichstag von den Störungen befreit werden wird die ihn
gegenwärtig in ſeiner Thätigkeit hindern alſo von der Kon
kurrenz des preußiſchen Landtages und von der Berathung
ſolcher Vorlagen die hoffnungslos und zeitraubend ſind wie
die Holzzollvorlage

Der Kaiſer bethätigt in einer Weiſe welche alle Herzen
rühren wird ſein Jntereſſe daran die Lage der arbeitenden
Klaſſen zu befördern und erinnert daran daß ſein Vater ſchon
zu Anfang dieſes Jahrhunderts die Reformen begonnen welche
einer Fürſorge für den gedrückten Theil der Geſellſchaft e oltenEs hat etwas Erhebendes daß der Sohn das Wer rig

ſetzen ſich im Gewiſſen gebunden fühlt welches der Vater
begonnen hat und wir mögen daraus für die Zukunft die
beruhigende Sicherheit fchöpfen daß wie Wilhelm J das Werk
Friedrich Wilhelms III fortſetzt auch alle Nachfolger Kaiſer

Wilhelms ſ der Pflicht bewußt ſein werden am Werk der
ſozialen Reform zu arbeiten Fürſorge für die nothleidenden
Klaſſen iſt von jeher das Ziel der Ziel geweſen daß
die Mittel um dieſes Ziel zu erreichen ſich im Laufe der
Jahrhunderte geändert haben und vielleicht auch in Zukunft
ſich a neuem ändern werden liegt in der Veränderlichkeit
der Zeiten

Der Reichstag fühlt ſich mit dem Kaiſer völlig einig in dem
Streben nach Fürſorge für den weniger günſtig geſtellten Theil
der Geſellſchaft und er wird ſeine Mitwirkung dazu mit Eifer
aber auch mit Beſonnenheit leihen Es liegt in einem von der
Regierung ſelbſt ausgehenden Aktenſtücke das Anerkenntniß vor
daß wahrſcheinlich ein Menſchenalter vergehen wird bevor das
große Reformwerk auf welches ſich die Abſicht r tet hat
durchgeführt ſein kann Und daß eine allzugroße Geſchwindig
keit des Vorgehens zuweilen dem Wunſche eilig an das Ziel
8 kommen verderblich werden kann dafür liegt ein warnendes
Beiſpiel vor Das Unfallverſicherungsgeſetz von 1881 deſſen
Vorbereitungen die Regierung mit ſo überraſchender Schnelligkeit betrieben hat hat nicht publicirt werden können wohl

der Reichstag es genehmigt hatte weil die Regierung inzwiſ
ſelbſt zu der Ueberzeugung gekommen war daß die von ihr
vorgeſchlagenen Grundlagen unhaltbar ſind

Der Reichstag wird wie wir glauben auf die Botſchaft
antworten müſſen er wird in demſelben warmen Tone ant
worten in welchem die Botſchaft gehalten iſt er wird wahr
und würdig antworten indem er verſichert daß er ſich den
Anforderungen die an ihn geſtellt werden ebenſo gründlich als
eifrig unterziehen wird

eit

wenn Papa auch gerade nicht zu Hauſe iſt ich weiß ſchon wo
Sie wohnen ſollen und Pinchen weiß es auch und ja und
ich ſehe ſo unordentlich aus weil ich zuerſt Pinchen ein wenig
bei der Wäſche geholfen und hinterher getanzt habe fügte
ſo mit dem ſchnellen u ſich dem Vetter gegenü
ofort auf den Fuß ſchrankenloſer Ehrlichkeit zu ſtellen hinzu

Sie Du biſt alſo meine Couſiue Gertrud
Freilich wer ſonſt kam es etwas ſchnippiſch und er

W über das plötzliche Du zwiſchen den rot Lippen
ervor

Dann ſind wir ja ſo gut wie Geſchwiſter da unſere Väter
Brüder waren

Gerti ſah ihn einen Augenblick halb mißtraniſch und halb
lächelnd an Dann ſchlug ſie in ſeine dargebotene Hand

Na ja eigentlich haſt Du recht und wir haben einander
ja auch ſchon immer grüßen laſſen Nun komm aber ich will
Dir Dein Zimmer zeigen

Sie öffnete eine gegenüberliegende Thür welche in ein
freundliches kleines Gemach führte deſſen Tiſch mit Büchern
und Schreibheften bedeckt war

Das kommt natürlich alles fort erklärte Gerti das
ſind meine Schulſachen

Dann verdränge ich Dich aber kleine Couſine
O ich habe ein anderes Zimmer bekommen was mir

eigentlich viel beſſer gefällt ich war nur noch nicht ganz fertig
mit dem Umräumen Pinchen komm ſchnell wir wollen hier
Ordnung machen die Wäſche muß bis morgen warten

Nein nein ich will Eure Hausordnung nicht vom erſten
Augenblick meines Eintritts an ſtören ſage mir nur wo die
Bücher hinkommen ſollen dann beſorge ich es ſelbſt

Na ja beſſer iſt es auch ſo Alſo bleib in der Küche
Pinchen wir werden es ohne Dich machen

Aber Couſinchen das ſind ja lateiniſche Ueberſetzungen das
kannſt Du doch unmöglich

e ja freilich gern thue ich es auch nicht aber es macht
Papa ſo viel Freude wenn ich lateiniſch lerne na und am
Ende ſo ſehr ſchwer iſt es ja auch nicht

Armand blickte kopfſchüttelnd von den Heften auf die
ſchmiegſame Geſtalt ſeiner blonden Couſine Waſchen
Tanzen und Latein die deutſchen Mädchen ſchienen ihm



Ppolitiſche Neberſicht
Das ungariſche Abgeordnetenhaus hatte am Sonnabend eine Phr Meere Sitzung indem der Mittelſchul

geſetzentwurf und die Interpellation Helfy betr das deutſch
oöſterreichiſch italieniſche Friedensbündniß auf der Tagesordnung
ſtanden Das Mittelſchulgeſetz wurde mit Ausnahme des 871
welcher beſtimmt daß Perſonen die in fremden Staaten leben
und nicht ungariſche Bürger ſind oder ausländiſche Geſell
ſchaften Mittelſchulen weder errichten noch unterſtützen dürfen
und welcher nach einer Rede des ſächſiſchen Abg W olff ab
gelehnt wurde in der Spezialdebatte unter lebhaften Eljenrufen
angenommen Die Interpellation Helfy beantwortete Miniſter
präſident Tisza indem er das Vorhandenſein des Bündniſſes
deſſen Zweck die Erhaltung des Friedens ſei beſtätigte Wir
kommen auf die Rede Tisza s en einer Beilage ausführlicher
zurück

Die Mitglieder der Konferenz in der Libanonfrage
ſind auf den 16 d M zu einer neuen Sitzung einberufen
worden in der Erwartung daß der ruſſiſche Botſchafter bis
zu dieſem Tage in den Beſitz von Jnſtruktionen von ſeiner
Regierung gelangt ſein werde Die Pforte hat für den
Gouverneurpoſten Daniſch Effendi Generalkonſul in Raguſa

ge genvo er talteniſ hen Deputirtenkammer erklärte
am Sonnabend bei Berathung des Marinebudgets der Miniſter
präſident Depretis im Nanem des Kabinets daß daſſelbe
mit dem Marineminiſter ſolidariſch ſei Die Kammer nahm
eine von Delvechio vorgeſchlagene von dem Miniſterium
gcceptirte motivirte Tagesordnung mit 168 gegen 54 Stimmen
an 51 Deputirte enthielten ſich der Abſtimmung ein großer
Theil der Rechten ſtimmte für das Kabinet Dem anläßlich
der Vermählung des Herzogs von Genug mit der
Prinzeſſin Jſabella von Baiern am Sonnabend abend
in der baieriſchen Geſandtſchaft zu Rom ſtattgehabtem Gala
diner wohnten der Miniſter des Auswärtigen Manecini der
deutſche Botſchafter von Keudell der engliſche Botſchafter
Paget und andere Mitglieder des diplomatiſchen Corps
bei Der Miniſter des Auswärtigen toaſtete auf das Wohl
des Königs von Baiern und des neuvermählten Paares der
bairiſche Geſandte auf das Wohl des Königs von Italien und
das Haus Savoyen Tags zuvor ſchon hatte der König von
Italien den bairiſchen Geſandten empfangen welcher ihm ein
Schreiben des Königs von Baiern und dem Kronprinzen den
St Hubertusorden überbrachte Der bairiſche Geſandte
v Tautphoeus wurde zum Großkordon des Ordens der
italieniſchen Krone und der Legationsſekretär Boohm zum
Offizier deſſelben Ordens ernannt

Jn Frankreich iſt gegenwärtig die Rentenkonverſion die
erſte Tagesfrage Der Finanzminiſter ſoll beabſichtigen die
5prozentige Rente in eine 4 prozentige zu verwandeln und
die Preſſe iſt infolgedeſſen voll von Nachrichten über den Gegen
ſtand Doch ſei konſtatirt daß eine beſtimmte Mittheilung
darüber ob etwas geſchehen ſoll und wie es geſchehen ſoll
noch nicht vorliegt Die Tonkin Affaire hat eine neue
Wendung genommen Der franzöſiſche Geſandte M Bourée
hatte dieſelbe im Dezember in einer für Ching und Frankreich
befriedigenden Weiſe geordnet Das neue franzöſiſche Mini
ſterium verwarf das Arrangement und rief den Geſandten
zurück Das Reſultat wird wahrſcheinlich ein langer für Frank
reich koſtſpieliger und unprofitabler Krieg ſein China wird ſeine
beſten Truppen wahrſcheinlich unter europäiſchen Führern und
vielleicht mit einem europäiſchen Bundesgenoſſen in Anwendung

bringen Wie das Journal officiel meldet iſt der
Fregattenkapitän Kergaradec zum außerordentlichen Geſandten
am Hofe von Hue Kaiſerreich Anam ernannt worden
Kergaradecr iſt dem Vernehmen nach beauftragt von dem
Kaifer Tüdüc die ſofortige Ausführung der Verträge von 1874
zu verlangen

Dem Obſerver zufolge hat die londoner Polizei aus
Belgien die Mittheilung erhalten daß eine bedeutende
Quantität Dynamit auf einem in der vorigen Woche aus
Antwerpen ausgelaufenen engliſchen Schiffe verladen worden
ſei Dem Vernehmen nach ſind 4 Geheimpoliziſten
nach Mexiko abgegangen um die Nachſorſchungen nach der
im dubliner Mordprozeß als Nummer Eins bezeichneten Per
ſönlichkeit fortzuſetzen Zum Schutze der Königin während
der am 17 d M erfolgenden Ueberſiedelung nach Osborne
ſind außergewöhnliche Vorſichtsmaßregeln getroffen zu dem
ſelben Zwecke ſind bereits jetzt e Beamte der geheimen
Polizei in Cowes eingetroffen Jn dem gegen Bradlaugh

wegen Gottesläſterung
Sonnabend die Jury das Verdikt Nichtſchuldig ab

Das däniſche Folkething hat am Sonnabend eine
Adreſſe an den König in welcher dem gegenwärtigen
Miniſterium das Mißtrauen des Folkething ausgeſprochen
wird mit 72 gegen 20 St angenommen Die Adreſſe wird
dem König durch den Präſidenten und Vicepräſidenten über
reicht werden

Der König von Belgien leidet an einer ſtarken Grippe
und hat deshalb die Reiſe nach Gent zum Beſuch der dortigen

Gartenbau Ausſtellung
Der ſchweizeriſche Bundesrath hat die gegen Mer

millod verhängt geweſene Ausweiſung einſtimmig aufge
hoben betreffs der demſelben verliehenen biſchöflichen Würde
aber die Rechte der betheiligten Kantone namentlich diejenigen
des Kantons Genf in ihrem ganzen Umfange vorbehalten
Ferner beſchloß der Bundesrath mit Rückſicht auf den Uſus
gegenüber denjenigen Staaten bei denen die Schweiz nicht
diplomatiſch vertreten iſt zur Kaiſerkrönung in Moskau
keinen Repräſentanten zu entſenden

Der König und die Königin von Rumänien ſind
von Pegli wo ſich dieſelben aufhielten über die Gotthardbahn
nach Deutſchland abgereiſtTelegrammen aus Arizona zufolge ſind in Hermoſillo

Mexiko ſeit der Erhebung der Apache Jndiäner von
letzteren 93 Perſonen ermordet worden Truppen verfolgen
unausgeſetzt die Marodeure und es wird eine ſchleunige Unter
drückung der Erhebung erwartet

Jnfolge eingegangener Berichte über das Graſſiren des
gelben Fiebers in Cuba und anderen weſtindiſchen Jnſeln
hat die amerikaniſche Regierung die baldige Herſtellung einer
Quarantgine an der ſüdlichen Küſte der Vereinigten Staaten
beſchloſſen

Deutſches Reich
Berlin 15 April Se Majeſtät der Kaiſer nahm geſtern

vormittag die Vorträge der Hofmarſchälle und den des Geheimen
Hofraths Bork entgegen empfing den nach längerer Krankheit
wieder hergeſtellten General Quartiermeiſter General Lieutenant
Grafen von Walderſee ſowie einige andere Militärs und
arbeitete von halb 12 Uhr ab mit dem General Lieutenant von
Albedyll Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt
durch den Thiergarten Heute nachmittag werden die hohen Herr
ſchaften vorausſichtlich noch zur Familientafel beiſammen ſein da
die Majeſtäten in den nächſten Tagen Berlin verlaſſen werden
um ihre Sommerreiſen anzutreten Jn der Begleitung des Kaiſers
auf der Reiſe nach Wiesbaden wird ſich auch der Wirkl Geh
Legationsrath v Bülow befinden welcher bereits ſeit einer
Reihe von Jahren den Kaiſer auf ſeinen Reiſen ſtets als Vertreter
des Auswärtigen Amtes zu begleiten pflegt Jn Wiesbaden ſelbſt
werden zum Empfange des Kaiſers bereits umfaſſende Vorberei
tungen getroffen Ueber den Aufenthalt ſelbſt verlautet daß der
Kaiſer zu den in den erſten Tagen des nächſten Monats beginnen
den Frühjahrsbeſichtigungen beim hieſigen Gardeeorps wieder in
Berlin zu ſein wünſcht daß alſo der Aufenthalt in Wies
baden die Dauer von zwei Wochen kaum überſchreiten wird
Während des Aufenthaltes in Wiesbaden wird der Kaiſer
wieder im dortigen königlichen Schloſſe Wohnung nehmen
Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin beſuchten am Freitag
mit der Prinzeſſin Victoria eine Matinée bei der Fürſtin AntonRadziwill Am Abend wohnte der Kronprinz mit der Prinzeſſin
Victoria der Vorſtellung im Wallner Theater bei Dem Ver
nehmen nach hat der Kronprinz das Comité welches eine
Sammlung durch ganz Deutſchland veranſtaltete und zur ſilbernen
Hochzeitsfeier des kronprinzlichen Paares den geſammelten Be
trag überreichte einberufen laſſen um die Anſichten deſſelben
über die Verwendung dieſes Fonds zu hören An der Spitze
des Comiteé s befinden ſich der Herzog von Ratibor als Vor
ſitzender und der Staatsminiſter Delbrück als Stellverteter des
ſelben Der ſächſiſche Kriegsminiſter General der Kavallerie
von Fabrice hat am ſgeiteg ſich nach Dresden zurückbegeben
Der deutſche Miniſterreſident in Serbien Graf BrayStein
burg begab ſich am Freitag nachmittag zum Reichskanzler
Fürſten Bismarck bei dem er dann auch zum Diner verblieb
Graf Herbert Bismarck hat ſich auf ſeinen Poſten nach London
zurückbegeben

4t Berlin 14 April Der Reichstag ſetzte heute die Be
rathung der Gewerbeordnungsnovelle fort und zwar
ſtand der Artikel über die Arbeitsbücher zur Diskuſſion
Dieſelben ſind in der Vorlage der Regierung nicht obligatoriſch
gemacht und erſt infolge des Antrages des Abg Ackermann
von der Kommiſſion dem Pure vorgeſchlagen worden Auch

d befürwortete derſelbe Abgeordnete in längerer Rede dieſe
kKinrichtung welche aus fürſorglichem Intereſſe für die Arbeiter

eine beſondere Spezialität zu ſein Armand war der Sohn
von des Profeſſors einzigem Bruder welcher als Maler in
Paris gelebt und dort eine franzöſiſche Schauſpielerin
heirathet hatte Dieſelbe hatte nach Armand s Geburt infolge
ihres leidenden Zuſtandes der Bühne entſagen müſſen und
war ſchon vor mehreren Jahren geſtorben Nun war ihr
auch der Gatte in den Tod gefolgt und hatte ſein einziges
Kind der väterlichen Fürſorge ſeines Bruders in Deutſchland
empfohlen

Als der Profeſſor am Abend aus Loſchwitz zurückkehrte
fand er ſeinen Neffen neben ſeiner Tochter ſitzend und beide
unterhielten ſich damit einander Volkslieder vorzuſingen er infranzöſiſcher ſie in deutſcher Sprache Dabei legene ſie ſich

vortrefflich zu amüſiren und eines mit der Geſellſchaft des
andern vollkommen zufrieden zu ſein Onkel und Neffe waren
einander noch nicht begegnet und der erſtere betrachtete den
letzteren ngch der erſten Begrüßung prüfend und forſchend

Du haſt keinen Zug von Deinem Vater, ſagte er dann
wahrſcheinlich gleichſt Du Deiner Mutter Du weißt jeden
falls daß ich gegen die Heirath Deines Vaters eingenommen
war und daß darin ver Grund lag weshalb wir uns ſo lange
Jahre hindurch nicht ſahen Nun am Ende hat er doch wohl
die Ueberzeugung gewonnen daß ſein Bruder ſein ehrlichſter
Freund war denn er hat Dich mir anvertraut und Du ſollſt
mir willkommen ſein

Onkel und Neffe ſchüttelten einander die Hand ein feuchter
Schimmer wollte in beider Augen aufſteigen in der Exinnerung
an den Todten aber die Rührung welche ſich ihrer bemächtigen
wollte wurde von beiden niedergekämpft und ſie blickten ein
ander feſt in die Augen als ſuchten ſie dort gegenſeitiges Ver
ſtändniß

Kennſt Du den Jnhalt des P welchen Dein Vater
mir kurz vor ſeinem Tode ſchrieb fragte der Profeſſor

Jch weiß daß die Kraft meines Vaters durch den Tod
meiner Mutter gebrochen war und daß ihn ſeine Kunſt in den
letzten Jahren nur ſpärlich ernährte ſodaß er genöthigt war
ein kleines früher zurückgelegtes Kapital anzugreifen Jch

weiß daß von dieſem Kapital nur etwa 3 bis 400 Francs
übrig ſind und daß ich darauf angewieſen bin ſelbſt für meinen

Unterhalt zu ſorgen Jch habe jenen Brief meines Vaters
nicht geleſen aber ich weiß daß es ſein Wunſch war ich möchte
mich dem Kaufmannsſtande widmen weil dieſer die ſolideſte
Baſis zum Gelderwerb bietet

Gut ſehr gut das alles ſtand auch in dem Briefe Deines
Vaters Wie aber ſteht es nun mit Dir Haſt Du Luſt
Kaufmann zu werden

Jch haſſe den Mangel die Entbehrung Ich will arbeiten
erwerben Jch würde es lieber in anderer Weiſe durch ein
großes Talent t wenn das möglich wäre Aber ich beſitze
keines ſo will ich arbeiten um vorwärts zu kommen Denn
ich weiß daß es furchtbar iſt ein Talent zu beſitzen das doch
nicht groß genug iſt um uns berühmt zu machen oder eines das
man plötzlich verlieren kann er hielt inne und jetzt ſtanden
doch ein paar große Thränen in ſeinen Augen ſo feſt er auch
die Lippen aufeinander preßte
Der Profeſſor wußte daß er bei dem Talent das nicht ge

nügte an ſeinen Vater und bei dem welches man verlieren
könne an ſeine Mutter dachte Gerti aber welche nichts
davon verſtand blickte den Vetter der ihr plötzlich ſo ganz
verändert erſchien verwundert an

Nun nun laß es gut ſein mein Sohn, ſagte der Pro
feſſor die Schulter ſeines Neffen klopfend hoffe Du
kommſt ſchon auf andere Weiſe vorwärts Dein Vater
wünſchte daß Du Dich in meinem Hauſe aufhalten und weiter
ſtudiren ſollteſt bis ich eine paſſende Stelle in einem guten
Kaufmannshauſe für Dich gefunden hätte Du haſt in Paris
das Lyceum beſucht

Ja wohl mein Onkel
Nun wir werden morgen ſehen wie weit Du es gebracht

haſt jetzt muß ich noch einige nothwendige Briefe erledigen und
3 a Dich zurückziehen oder mich hier erwarten wie

u willſt
Armand hatte mit ſchwerem Herzen Paris das er als ſeine

Heimath betrachtete verlaſſen und dem Wunſche des Vaters
folgend das Haus ſeines Onkels aufgeſucht

Fortſ folgt

angeſtrengten Prozeſſe gab am proponirt worden ſei und ſich in verſchiedenen anderen Staaten
ſehr wohl bewährt habe Abg Löwe Berlin bekämpfte den
Vorſchlag in nachdrücklicher Weiſe Die Arbeitsbücher würden
weder in Zeiten reichlichen Arbeitsangebots noch in Zeiten der
Arbeitsnoth etwas nützen wohl aber ſehr viel dazu beitragen
das Verhältniß zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer aufs
äußerſte zu verbittern Dieſen Ausführungen ſchloſſen ſich die
Abgg Oech elhäuſer nationalliberal Lüders Sezeſſioniſt
und Kräcker Sozialdemokrat an während Abg v Schalſcha
Centrum Herrn Ackermann beiſtimmte Geh Rath Boediker

erklärte namens der verbündeten Regierungen daß dieſelben
ſich über die Frage noch nicht ſchlüſſig gemacht hätten und erſt
abwarten wollten wie ſich das Haus entſcheiden würde Der
Paragraph welcher die obligatoriſchen Arbeitsbücher einführen
will wurde ſchließlich abgelehnt und die Berathung des
Art 12 über die Strafbeſtimmungen ausgeſetzt bis die Be
richte der Kommiſſion über die auf die Vorlage noch bezüglichen
Anträge vorlägen Die Sitzung ſchloß bereits verhältniß
mäßig früh um 31/ Uhr da ſie durch die Verleſung der
kaiſerlichen Botſchaft unterbrochen wurde über welche ſchon der
Telegraph berichtet hat Das hochwichtige Aktenſtück wurde
eifrig beſprochen und natürlicherweiſe dem Gegenſtande der
Tagesordnung nur noch ſehr getheilte Aufmerkſamkeit zu theil

Die nächſte Sitzung findet Donnerstag 1 Uhr ſtatt auf
der Tagesordnung ſteht das Krankenkaſſengeſetz

O Berlin 15 April Was die kaiſerliche Botſchaft
anlangt ſo beſteht jetzt in der politiſchen Welt hier die Anſicht
daß der Reichstag der Berathung des Etats nicht mehr wird
ausweichen können Jn Regierungskreiſen nimmt man dies
um ſo mehr an als der neue Etat kein Glied eines Doppel
etats ſondern für ſich ausgearbeitet iſt und ſich von anderen
Jahresbudgets nur dadurch unterſcheidet daß er ein halbes
Jahr früher zur Berathung gelangt als es bisher ge
ſchehen iſt

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin iſt
am Sonntag vormittag nach 11 Uhr geſtorben Der ver
ſtorbene Großherzog war ein Neffe unſeres Kaiſers und hat
ein Alter von 60 Jahren erreicht Jn der preußiſchen Armee
bekleidete er die Würde eines General Oberſten von der
Infanterie und im deutſchen Reichsheere die eines General
Jnſpekteurs der zweiten ArmeeIJnſpektion Friedrich Franz II
war außerdem kaiſerlich ruſſiſcher General Feldmarſchall und
Chef mehrerer deutſchen Regimenter je eines ruſſiſchen und
öſterreichiſchen Regiments Der Großherzog war dreimal
verheirathet und hinterläßt neun Kinder Der Erbgroßherzog
Paul folgt ihm in der Regierung Laut einer vom Groß
herzogl Staatsminiſterium erlaſſenen Bekanntmachung hat der
verſtorbene Großherzog in ſeinen letzten Lebensſtunden den
Vorſitzenden des Staatsminiſteriums Grafen von Baſſewitz
beauftragt dem Lande ſeinen Dank für die Liebe und die
Treue auszuſprechen die daſſelbe ihm während ſeiner 41 jährigen
Regierung gehalten habe

Die Nordd Allgem Ztg veröffentlicht eine von dem
deutſchen Geſandten in Madrid dem dortigen Miniſter
des Auswärtigen am 2 April übermittelte Note welche für

die e zur Klarſtellungder bisherigen Meinungsverſchiedenheiten anſtatt telegraphiſcher
Mittheilungen einen ſchriftlichen Notenwechſel vorſchlägt und
die bezüglich des Salz und des Roggenzolls ablehnende Hal
tung der deutſchen Regierung nochmals eingehend rechtfertigt
Nur der Kürze der telegraphiſchen Ausdrucksweiſe ſeien
die Mißverſtändniſſe zuzuſchreiben welche der Frage des
Roggenzolls eine Wichtigkeit gegeben die ſie weder für
Spanien noch für Deutſchland habe Bezüglich der Wein
trauben ſagt die Note die Grenze bis zu welcher
Deutſchland Zugeſtändniſſe machen könne ſei niemals definitiv
und gründlich unterſucht worden Wenn auch die Reduktion
dieſer Zölle wegen der deutſchen Weinbauintereſſen peinlich ſei
ſo dürfte doch an dieſer Frage der Vertragsabſchluß nicht
ſcheitern Um bei der lakoniſchen Kürze der telegraphiſchen
Mittheilung Mißverſtändniſſe z vermeiden möge der ſpaniſche
Miniſter ſchriftlich und offiziell mittheilen ob die vorſtehend
abgegebenen Erklärungen ausreichten um den ſpaniſchen Ge
ſandten in Berlin zu ermächtigen den Vertrag zu unter
zeichnen oder er möge in offizieller Redaktion ſeine Bedenken
gegen eine ſolche Ermächtigung ausſprechen

Der Moniteur de Rome beſtätigt daß die päpſtliche
Antwort auf die berliner Note abgegangen iſt

eerreeeeeeeeee
Den Wortlaut der kaiſerlichen Botſchaft finden

unſere Leſer in dem Reichstagsbericht der heutigen erſten

Beilage rMünchen 14 Apri Heute wurde in dem ſogenannten
Goldenen Saale des Schloſſes zu Nymphenburg die Civil
trauung des Herzogs von Genug mit der PrinzeſſinJſabelta von Baiern durch den Miniſter des königlichen
Hauſes v Crailsheim vollzogen Zeugen waren die Prinzen
Alphons und Ludwig Ferdinand Von hier begaben ſich die
Neuvermählten und die Gäſte in feſtlichem Zuge zur Kapelle
woſelbſt die kirchliche Trauung durch den Erzbiſchof von München
vollzogen wurde

Dresden 14 April Am hieſigen Hofe iſt die Nachricht
von dem geſtern in Cannes erfolgten Ableben der Erz
herzogin Marie Antoinette einer Nichte des Königs Albert
eingetroffen

Dresden 14 April Die hier ſtattgefundenen Verhand
lungen der Eiſenbahndirektionen haben dem Vernehmen
nach zu einem Kompromiß geführt Es handelt ſich hierbei
um die Jnſtradirung des Verkehrs zwiſchen OeſterreichUngarn
und dem Gebiete weſtlich von Berlin reſp von Leipzig Auch
der ſächſiſch öſterreichiſche und der thüringiſch ſächſiſch öſterreichiſche
Verkehr ſollen dabei in Frage gekommen ſein Das Statut für
den deutſch öſterreichiſchungariſchen Verbandsverkehr iſt in
15 Paragraphen auf der Baſis der Geſichtspunkte abgeſchloſſen
worden welche bei Beilegung des Konflikts mit der öſterreichiſchen
Nordweſtbahn formulirt wurden

Halle den 16 April
Meteorologiſche Station

15 April 10 U abs 16 April 7 U mas

Barometer Millimeter 751,69 751,13Thermometer Celſius 7,25 7,50Relative Feuchtigkleit 59,9 76,59Winde OSO 1 SW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 2,4
Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola

14 April 8 Uhr morgens Ueber dem nördlichen Europa hatten Verände
rungen im Luſtdruck ſtattgefunden die aber das Wetter in Mitteleuropa nicht
beeinflußten hier hielt bei öſtlicher Luftbewegung das ruhige Wetter ohne
Niederſchläge noch an Die Temperatur war zwar geſtiegen doch befand ſie
ſich noch durchweg unter der normalen Haparanda 760 0 Süd ſtark bedeckt
Moskau 771 1 Südweſt ſtill woltenloe Hamburg 760 5 Oſt ſchwach
Dunſt Wien 757 3 Nordweſt leicht wolkenlos Wiesbaden 757 8 Nordoſt
ſtill woltig Am 13 April 7 Uhr früh Pola 755 9 Nordoſt ſchwach halh
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erſten Schwalben bemerkt

bedeckt Rom 752 7 Nordweſt leicht ſchwach bewölkt Neapel 762 13 Weſt
ſchwach halb bedeckt

Nach einem Telegramm aus Schlüſſelburg vom 14 d iſt die
Newa bis auf drei Werſt aufwärts eisfrei

n Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

y Weiſtenfels 15 April Am Mittwoch fand die Ein
weihung des hieſigen jüdiſchen Friedhofes ein Theil
des oberen Gottesackers durch den Rabbiner Herrn Pr

röhlich aus Halle ſtatt Nach derſelben wurde die erſte Leiche
em guten Ort anvertraut Zur Einweihungsfeierlichkeit waren

die königlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie die Geiſtlichen
ger tadt eingeladen erſtere beide waren vertreten auch der

atholiſche Geiſtliche Herr Pfarrer Schulte war erſchienen die
evangeliſche Geiſtlichkeit fehlte jedoch bei dem Aktus

S Eisleben 14 April Um die Benutzung des See
bades in Ober Röblingen einem größeren Publikum als bis
h zu erſchließen iſt ſchon jetzt eine Petition an die königl
iſenbahndirektion in Frankfurt a M verfaßt und zur Unter

ſchrift ausgelegt worden um einen billigeren Fahrpreis für
die Badeſaiſon zu erzielen Jm vergangenen Jahre wurde eine
Preisermäßigung nur den Schülern hieſiger Schulen gewährt

Um eventuellem Mißverſtändniß vorzubengen ſei erwähnt daß
ein hier angeſtellter Geiſtlicher für das gewerkſchaftl Kranken
haus zu den dort erforderlichen Amtshandlungen und nicht etwa
ein beſonderer Geiſtlicher von der Direktion engagirt iſt Die
ſeit dem Jahre 1843 hier beſtehende ſtädtiſche Sparkaſſe hat
im Rechnungsjahr 1882 folgende Reſultate erzielt Die Einlagen
zu Ende 1881 in der Höhe von 2,778,407 04 Mk ſind durch die
Zinſen des Vorjahres um 75,324 11 Mk und durch neue Einlagen
um 665,690 18 gewachſen ſo daß nach Abzug der im Jahre 1882
zurückgenommenen Einlagen im Betrage von 607,191 87 Mk am
Schluſſe dieſes Rechnungsjahres an Einlagen 2,912 350 06 Mk ver
blieben Der Reſervefonds betrug zu derſelben Zeit 198,350,06 Mk
die Zinsüberſchüſſe einſchließlich derer des Reſervefonds

2,567 67 M zu öffentlichen Zwecken ſind ſeit dem Beſtehen der Kaſſe
aus dieſem Fonds 35,096 30 Mk verwendet An Sparkaſſen
Büchern ſind im Laufe des Jahres 1395 ausgegeben und 938
zurückgenommen ſodaß zuletzt 7518 Stück in Umlauf waren
von denen 2290 auf Betrüge bis zu 60 Mk 1479 auf ſolche bis
150 Mk 1243 auf 150 bis 300 Mk 1247 auf 300 bis 600 Mk
und endlich 1259 auf über 600 Mk Einlagen lauten und theils 33
theils 4 Proz Zinſen brachten Der Geſinde Kranken
kaſſenverein deſſen Generalverſammlung geſtern abgehalten
wurde hat vom 1 April 1882 bis dahin 1883 eine Einnahme
von 1408,73 Mk und eine Ausgabe von 1511 30 Mk mithin
einen Verluſt von 102 57 Mk gehabt Bei den günſtigen Ver
mögensverhältniſſen des Vereins 1896 70 Mk iſt dieſer Verluſt
nicht ſchlimm und mit Rückſicht auf den ſehr ungünſtigen hieſigen
Geſundheitszuſtand des letzten Jahres nicht befremdlich

J Nordhanſen 14 April Geſtern früh war man in einem
großen Bauernhofe unſeres Nachbardorfes Woffleben beſchäf
tigt den Hochzeitskuchen zu backen Morgen ſollte die Tochter
des Hauſes den Schulzenſohn ihren langjährigen Bräutigam hei
rathen Während der Vorbereitungen zum Backen ging die
Braut hinaus und kehrte nicht wieder nach einiger Zeit als
man das lange Ausbleiben des Mädchens auffällig fand ſah man
nach und fand daſſelbe an einer Thür hängen Da das Verhält
niß der Brautleute ein recht inniges und auf gegenſeitige Liebe
gegründetes war ſo iſt man über den Grund des Selbſtmordes
vollſtändig im Dunkeln Jn der verwichenen Nacht eutſtand
in der im reizenden Harzthale hinter Jlfeld gelegenen Papier
mühle des Herrn Keferſtein ein Schadenfeuer durch welches
das verſicherte Gebäude ſehr beſchädigt und ein großer Theil der
unverſicherten Papiervorräthe vernichtet wurde Die von der
gepgraphiſchen Geſellſchaft für Erforſchung Thüringens in der
geſtrigen Sitzung zu Halle angenommene Karte Thüringens iſt
vom Lehrer Karl Meyer hier gearbeitet und enthält außer den
Gauen alle von 779 bis 1200 in Urkunden genannten Orte
Thüringens

S Nordhaufen 15 April Jn den nächſten Tagen wird ſich
hier ein Verein zur Erforſchung des Helmethales und
ſeiner Umgebung als Zweigverein des Vereins für Erdkunde
in Halle bilden Geſtern wurden hier in dieſem Jahre die

hoffentlich kehrt nun endlich der
Sommer wieder Bis jetzt iſt noch wenig von ihm zu merken
Außer der Stachelbeere macht noch kein Strauch Miene die
Blätter zu entfalten Die hieſigen Schulen haben zu Oſtern
ſo ſtarken Zuwachs erhalten daß die Errichtung von ſechs neuen
Klaſſen beantragt worden iſt Das Mittelſchulgebäude wird in
nächſter Zeit einen Seitenflügel mit 13 Klaſſen erhalten

M Erfurt 15 April Jn geſtriger Sitzung hieſiger Straf
kammer kam folgende intereſſante Berufungsſache zur Ver
handlung Vom Schöffengerichte zu Mühlhauſen waren am
23 Jan d J der Sanitätsrath Dr Herm Heinrich Zimmer
mann ſowie der verantwortliche Redacteur und Buchdruckerei
beſitzer Ernſt Hofer von dort wegen öffentlicher Beleidigung
des königl Landraths v Wintzingerode Knorr erſterer mit
30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß und letzterer mit 15 M
Geldſtrafe oder 3 Tagen Gefängniß belegt und außerdem
dem Beleidigten die Publikationsbefugniß des Urtheil Tenors
zugeſprochen worden Jn Nr 296 der Mühlhäuſer Zeitung war
nämlich unter dem 12 Okt v J ein anonymes Eingeſandt,
die Landtagswahl betreffend erſchienen deſſen Verfaſſer der erſtere
Angeklagte war Gegen das Urtheil hatte die königl Staats
anwaltſchaft des Strafmaßes halber Berufung eingelegt welche

heute zu dem Reſultate führte daß der Gerichtshof annehmend
daß den Angeklagten der 8 193 Wahrung berechtigter Jntereſſen
des Strafgeſetzbuches ſchützend zur Seite ſtände das ſchöffenrichter
liche Urtheil aufhob und auf Freiſprechung erkannte err
Juſtizrath Dr Horwitz Berlin vertheidigte die Angeklagten in
glänzender Rede

Die ſehr werthvolle Harz Bibliothek des in Aſchers
leben verſtorbenen Profeſſors Guſtav Heyſe wird in den
Beſitz des Grafen Stolberg Stolberg gelangen Dex Kaufpreis
wird durch Taxatoren die von beiden Seiten ernannt werden
ſeſtgeſtellt Von nicht geringerem Jntereſſe wie dieſe Bibliothek
iſt die Knpfermünzenſammlung Heyſe s eine der großartig
ſten überhaupt exiſtirenden Ueber das Schickſal dieſer iſt noch
nichts bekannt

Jn den beim landwirthſchaftlichen Miniſterium ein
gegangenen Berichten über den Stand der Saaten in der
preußiſchen Monarchie wird aus dem Reg Bezirke Erfurt nach

träglich noch gemeldet
Ueber den Stand der Saaten läßt ſich gegenwärtig etwas

Poſitives nicht ſagen doch ſind dieſelben meiſtens dürftig in
den Winter gekommen

Durch die außergewöhnliche Kälte im März mußten die im
Februar begonnenen Feldarbeiten wieder eingeſtellt werden

W in allen Kreiſen wird über Mäuſefraß geklagt
ie Getreidepreiſe ſind gewichen

Die Viehpreiſe ſteigen ſortgeſetzt ebenſo die Kartoffelpreiſe
Die Manl und Klauenſeuche iſt in Bottendorf unter

dem Rindviehbeſtande des Gutsbeſitzers Richard Bleichrodt
in Mitteledlau unter dem Rindvieh des Fabrikgutes Mittel
edlau ausgebrochen

Kaſſel 15 April Der wiener Jngenieur Schalla hatte
heute nachmittag auch hier eine Probe mit ſeinem Feuüer

aufgehalten mußte er retiriren Einer der kleinen Waſſerſchläuche Der Elektriker Dr Karl Siemens iſt von derhatte ſich durch irgend einen Zufall verſtopſt ſodaß dieſe Stelle gönigin von England einem Telegramm der Voſſ Ztg zufolge

ohne Waſſer blieb und verſengte Schalla ſelbſt nahm keinen
Schaden der Anzug war aber verbrannt Die Probe hatte ihr
Ende erreicht

Jn der Nacht zum 11 d iſt die zwiſchen Köſtitz und Rehmen
bei Pößneck an der Orla gelegene Schmidt ſche Spinnerei
mit allen Vorräthen und Maſchinen bis guf die Umfaſſungs
mauern niedergebrannt Nur das Keſſelhaus iſt verſchont
geblieben

Eiſenbahn Projekt Sonneberg Rothenkirchen
Eichicht Wie aus Koburg berichtet wird hat die Direktion der
Werrabahn das Anſuchen der intereſſirten Kreiſe ſich an dem
Bau der geplanten Eiſenbahn von Sonneberg über Rothenkirchen
nach Eichicht zu betheiligen abgelehnt Dadurch iſt die Ver
wirklichung des Projekts wohl in weite Ferne gerückt

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat einen namhaften Geldbetrag zu Gunſten

der durch den Brand des Nationaltheaters Geſchädigten geſpendet
weil er erfahren hatte daß die in der Philharmonie und im
Kroll ſchen Theater veranſtalteten Vorſtellungen leider von keinem
beſonderem Erfolge begleitet geweſen

Die Getreuen in Jever haben nun noch nach
träglich am 12 d die gewohnte Sendung von 101 Kibitzeiern
zum Geburtstage des Reichskanzlers ausgeführt nachdem dieſelbe
infolge des im März d J herrſchenden kalten Wetters welches
den Kiebitz am Eierlegen verhinderte aufgeſchoben war
Die der üblichen Liebesgabe beigefügten Verſe lauten diesmal
wie ſolgt

Dem Fürſten Bismarck
S as de Diek üm Jeverland
Schlungſt Du üm t dütſche Land dat Band
As üm dat Jeverland den Diek
Schütz Gott den Diekhauptmann van t Riek

Die Getreuen in Jever
Der ehemalige Hauptmann und Militär Gouver

neur des Prinzen Wilhelm Cilly Dann, ſtand am
Sonnabend unter der Anklage der intellektuellen ſchweren
Urkundenfälſchung und des verſuchten Betruges vor der zweiten
Strafkammer des Königl Landgericht J zu Berlin Dann nach
einer guten Carrière im Milikärdienſt 1867 zum Militär
Gouverneur des Priuzen Wilhelm ernannt hatte dieſe Stellung
bis zum Jahre 1871 inne wurde aber nach dem franzöſiſchen
Kriege 1872 von dem Kriegsgericht in Weſel zu einer Feſtungs
ſtrafe wegen Mißbrauch der Dienſtgewalt und ungeſetzlicher
Beutevertheilung und ſpäter in Altona wegen Betruges zu einer
größeren Geſängnißſtrafe verurtheilt welche dann auch ſeine Ent
laſſung als Offizier zur Folge hatte Jm Herbſt v J beab
ſichtigte Dann die Militär Buchhandlung von Glaſenapp in
Berlin zu kauſen Um ſich Geld hierzu zu verſchaffen knüpfte er
mit einer Frau Nienſtädt in Hamburg Verhandlungen an Er
erklärte der Dame daß er 75,000 M brauche um ein Geſchäft
anzukaufen und bot dafür wenig werthvolle Hypotheken und
Aktien als Pfand an Um die Kommiſſionärin williger zu machen
theilte er ihr ſeine frühere Stellung bei dem Prinzen mit und
ließ dabei halb geheimnißvoll mit verlauten daß jener ſelbſt in
Geldverlegenheit ſei und dringend einer Summe von Einer Million
Mark bedürfe Natürlich war Frau Nienſtedt wie deren Hinter
männer die das Geld beſchaffen ſehr damit einverſtanden dies
in Ausſicht ſtehende Geſchäft zu effektuiren O Dann hatte ſich
aber darin verrechnet daß er glaubte auf die Vertrauensſtellung
beim Prinzen hin auch bei den Geldmännern Vertranen erwecken
zu können und daß dieſe ihm ſofort die von ihm begehrte Summe
aushändigen würden Um dieſe kümmerte ſich keiner derſelben
ſondern ſie ſtellten Dann unr die Bedingungen unter denen
ſie die Million als Darlehn zu bewilligen bereit ſeien Da jener
nun gar nichts für ſich realiſirt ſah ſo verſuchte er alles wieder
rückgängig zu machen Ja er mußte fürchten daß die Lüge
mit dem Prinzen für ihn gefährlich werden konnte Als
daher auch in dieſer Beziehung Verdacht gegen ihn laut
wurde wendete er ſich an den ehemaligen Kameraden Herrn
v mit der Bitte einige unverfängliche Zeilen an ihn

Dann unter der Firma des Prinzen zu ſchreiben durch welche
dieſer nur anfragt wie es mit der bewußten Angelegenheit ſtände
Mit dieſen Zeilen in der Hand hoffte er dann ſeine Zwecke zu
erreichen Um Herrn v D gefügiger zu machen bot er ihm
ſogar eine Summe Geldes an die dieſer jedoch wie die ganze
Zumuthung entrüſtet zurückwies Er ſprach nachdem ſich O
dann entfernt über die Sache mit ſeinem Vetter der dem
Polizei Präſidenten um Mißbrauch zu verhindern Mittheilung
davon machte Der Staatsanwalt beantragte3 Jahre Gefänguiß
und 3 Jahre Ehrverluſt Der Vertheidiger plaidirte für Frei
ſprechung Der Gerichtshof hielt das Verfahren des Angeklagten
für höchſt frivol und unmoraliſch fand aber an demſelben nicht
alle die Requiſite die nach den einſchlägigen Geſetzesparagraphen
zu einer Verurtheilung nothwendig ſind weshalb er ihn von
Strafe und Koſten freiſprach

Eiſenbahnunglück Aus Mailand theilt man der
Frkf Ztg mit daß am 11 d der Abendzug von Foggia nach

Neapel bei Vitulano entgleiſt iſt der Maſchiniſt und mehrere
Reiſende erhielten ſchwere Verletzungen

Grubenunglück Telegraphiſcher Nachricht der Köln
aus Boulogne zufolge wurden in Louches durch ſchlagende Wetter
ſieben Grubenarbeiter getödtet und viele verwundet

Affaire Spanga Der Unterſuchungsrichter Toth aus
Peſt iſt noch am Freitag abend in Preßburg angekommen und
hat mit Spanga ſofort ein Verhör aufgenommen Letzterer leugnet
hartnäckig jede Betheiligung an der Ermordung Mailaths Sein
phyſiſcher an erheiſcht Schonung hat ſich jedoch im all
gemeinen nicht verſchlimmert So meldet die Poſt, dagegen
wird dem B in einem Telegramm aus Wien der Zuſtand
Spanga s als bedenklich geſchildert Es ſei Schüttelfroſt und
Rothlauf eingetreten Falls ſich Spanga s Zuſtand verſchlimmert
werden Berecz Pitely und Javor behufs Konfrontirung mit
Spauga aus Peſt nach Preßburg gebracht werden

Der Fall Sobbe hat in Potsdam noch ein ſehr be
trübendes Nachſpiel gehabt Bekanntlich hatte der Mörder auf
dem dortigen Bahnhof geſpeiſt wobei er von den Kellnern Fiskal
und Freidank bedient wurde Jnfolgedeſſen ſind auch beide Kellner
nach Berlin als Zeugen vorgeladen worden Sobbe wurde ge
ſchloſſen vorgeführt und mußte hierbei den Rock und die Müßtze
welche er damals getragen wieder anlegen auch wurde der blutige
Hammer vorgelegt Nach Potsdam zurückgekehrt klagte Fiskal
über Froſt und erzählte mit Entſetzen von dem ſchaurigen Anblick
des geſchloſſenen Sobbe und dem blutigen Hammer legte ſich hin
und ſtarb nach 3 Tagen Am 9 d wurde er beerdigt Die
Wittwe iſt infolgedeſſen ebenfalls krank und ſoll Zeichen von
Schwermuth an den Tag legen

Erdſenkung Wie man aus Laurahütte meldet ging am
8 d in den Nachmittagsſtunden in unmittelbarer Nähe des Ge
bäudes der Thereſienhütte ein Stück Feld von etwa fünfhundert
Quadratmetern mit einer weithin hörbaren Detonation zu Bruche
Die dadurch entſtandene Oeffnung iſt etwa 1 Meter tief während
der ganze Trichter deſſen unterſter Theil mit dem zuBruche gegangenen Erdreich ausgefüllt iſt eine Tiefe von 1 Meter
hat Der durch das Einſtürzen der koloſſalen Erdmaſſe
im Jnnern des Bergwerkes entſtandene Luftdruck war ſo ſtark
daß ein Schlepper einige Meter weit zur Seite geſchoben wurde Der
Vorgang hatte keine Unglücksfälle im Gefolge Klaffende Riſſe
im Umkreiſe des Schlundes laſſen auf ein weiteres Sinken der
Erdmaſſen ſchließen und ſteht die Thereſienhütte in Gefahr inh veranſtaltet Sie haben über das Experiment

anläßlich der in Halle ſtattgefundenen Probe bereits berichtet
ich will deshalb nur regiſtriren daß die Vorſtellung hier miß

Mitleidenſchaft gezogen zu werden

Franz Jauner ſoll am 28 April nach überſtaudenerglückt iſt Kaum nachdem ſich Schalla zwei Minuten im Feuer valber Strafe begnadigt ſeine Haft verlaſſen

in den Ritterſtand erhoben worden
Zum Selbſtmord Sandtmanns An der hamburger

Börſe wurde am Freitag mit Bezug auf die Kalamität des ver
ſtorbenen Reichstagsabgeordneten Jul Sandtmann mitgetheilt
daß die Verlegenheit weſentlich durch ſeinen in Liſſabon etablirten
Sohn herbeigeführt ſei Am Freitag morgen ſei eine Depeſche
des Sohnes unter der Adreſſe des Vaters eingetroffen wonach
erſterer mittheilt daß die Bedrängniß gehoben und Rimeſſen
unterwegs ſeien Die Urſache des ſchrecklichen Selbſtmordes wäre
alſo beſeitigt Zu ſpät

Die Nachricht von der Kataſtrophe des Rohya
Albert, die denſelben vor Honolulu betroffen haben ſoll war
von der Weſerzeitung als erfunden bezeichnet

Die allgemeine Gartenbau Ausſtellung zu Berlin
Original Bericht der Saale Zeitung

Berlin 15 April
Flora s und Pomona s duftige Kinder haben ſich ſeit heute i

der deutſchen Reichshauptſtadt zu einem großen Kongreſſe in der
geſammten Räumen der Philharmonie ehemals Central Skating
Rink Rendez vous gegeben Die in der Höhe eines erſten Stock
werks herumlaufende Galerie gewährt uns einen wunderbaren
entzückenden Ausblick auf das in allen Farbentönen ſchimmernde
von acht Jablochkoff ſchen Kerzen in weißen Mattgläſern hell aber
nicht unangenehm blendend erleuchtete Geſammtbild der Ausſtel
lung im großen Hauptſaal Jn der trüben nebelgrauen Beleuch
tung eines charakterloſen Frühlingsvormittags wirkten ſelbſt die
tiefrothen herrlich ausgebildeten Azaleenart nicht beſonders be
ſtechend erſt am Abend bei dem milden Glanze des elektriſchen
Bogenlichtes wurde dem Auge ein wirklicher Genuß bereitet Die
hellen Farben erſcheinen lichter und feiner die dunklen Töne
ſatter und voller und ſo wird inmitten des üppigſten Grüns
koloſſaler Blattpflanzen eine Farbenharmonie erzielt wie wenn
ſie Ja verwirklichten Gebilden der Malerphantaſie nicht glauben
würde

Die allgemeine Gartenbau Ausſtellung wurde heute mittag
um 1 Uhr eröffnet zu den erſten Beſuchern gehörten der
Kronprinz und ſeine Gemahlin Begleitet von dem Ritt
meiſter von Nyvenheim dem Kammerherrn von Seckendorf
und der Palaſtdame Gräfin Brandenburg verweiltendie hohen
Herrſchafſten länger als eine Stunde in der Ausſtellung
und legten nicht nur das lebendigſte Jntereſſe für allerlei kleine
Einzelheiten ſondern auch ganz überraſchende Spezialkenntniſſe
in der weitverzweigten Wiſſenſchaft der Hortikultur an den Tag
Die Ausſteller ſuchten eine Ehre darin der Frau Kronprinzeſſin
die ſchönſten Erzeugniſſe ihrer Kunſt zu überreichen ſodaß der
kronprinzliche Wagen ſpäter einer Ausſtellung im kleinen glich
Jn der abends geſchloſſenen Baumſchulgruppe wurde das
fürſtliche Paar von dem Oberbürgermeiſter v Forckenbeck begrüßt
Jn zwangloſer Weiſe unterhielten ſich die hohen Herrſchaften
mit den Ausſtellern und dem Vorſtand und wurden nicht müde
ſſch über die ſchwierigen Verſuche der Kunſtgärtner und ihre
mühevollen Experimente belehren zu laſſen Auch Graf Moltke
erſchien in den erſten Stunden und machte einen längeren Rund
gang durch die Ausſtellung

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 15 April Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 311,75

öſterr Kreditaktien 315,60 Franzoſen 335,80 Lombarden 148,40 Galizier
308,50 Nordweſtbahn Elbrhal 227,75 öſterr Papierrente 78,35 do
Goldrente ungar 69 Goldrente do 59 Papierrente do40 ung Goldrente Marknoten 58,50 Napoleons 9,48 Bankverein
110,00 Matt

Die Engliſch Deutſche Textil Jnduſtriegeſellſchaft zu
Leitelshain bei Krimmitſchau iſt nach einer Meldung des Leipz Tagebl in
ſolvent und die Bank Kommiſſions und Aſſeknranzfirma Gebrüder Dietrich
in Leipzig iſt dadurch mit in Zahlungsſtockung gerathen

e Leipzig 15 April Seit einigen Tagen wird vielfach über Schwierig
keiten geſprochen in denen ſich das Bankgeſchäft von Gebr Dietrich hier
befindet ſ vorſt Notiz Geſtern iſt nun durch die offizielle Konkurs
bekanntgebung das Gerücht beſtätigt worden Die Gebr Dietrich ſollen
zahlreiche Verbindungen mit kleinen Leuten in Sachſen und in der Provinz
unterhalten haben ſodaß der Konkurs noch manche Folgen haben dürſte Groß
iſt die Firma durch ihre Häuſerbauten in den Gründerjahren geworden Zu
manchen Zeiten hatte ſie wohl ganze Stadtviertel inne Ueber die Mitleiden
ſchaft des hieſigen Platzes verlautet nichts authentiſches Die beiden Jnhaber
ſind nicht mehr in Leipzig an ihre Abweſenheit knüpft man allerlei Ver
muthungen

Aus Chemnitz wird das Aufſehen machende Falliſſement der Baumwoll
Firma Schlegel Rauch gemeldet

Dividendenfeſtſetzungen Königin Marienhütte 4 Proz Kölner
Bergwerk 5 Bergwerksgeſellſchaft Dahlbuſch 8 Proz Berg Märtk Jnduſtrie
Geſellſchaft 4 Proz Berliner Spediteur Verein 7 Proz

Telegraphiſche Schiffsnachrichten Der Dampfer des
deutſchen Lloyd Werra iſt am 14 d in Southampton
Elbe und Neckar in New York eingetroffen

dampſer Weſtphalia hat am 15 d früh 5 Uhr die Scilly Jnſeln
paſſirt Die Hamburger Poſtdampfer Bohemia und Wieland ſindam 15 d reſp 12 d in New York eingetroffen

Peſt 14 April Telegr Prämienziehungder ungariſchen Looſe
100,000 Fl Nr 34 Ser 1836 10,000 Fl Nr 44 Ser 5746 5000 Fl Nr
41 Ser 5213 je 1000 Fl Nr 35 Ser 4015 Nr 50 Ser 4854 Nr 25
Ser 4854 Nr 4 Ser 3097 Ferner wurden noch folgende Serien gezogen
94 397 505 711 1589 1624 1786 1934 1943 2191 2741 2884 2973
3312 3368 3616 3071 3825 3904 4132 4403 4543 4717 5045 5797 5948

nord
n die Dampfer

Der Hamburger Poſt

Stettin 14 April nachm Telegr Getreidemarkt Weizen ruhig
loco 150,00 186,00 pr Apr Mai 188,50 pr MaiJuni 189,00 pr Juni Jult
190,00 Roggen unv loco 115 131 pr Apr Mai 135,00 pr MaiJuni
136,50 pr Juni Juli 138,50 Rübſen pr April Mci 00,000 pr Sept Okt
283 Rüböl matt 100 Kilogr pr Apr Mai 63,00 pr Sept Okt 61,00 Spi
ritus beh loco 52,09 pr April Mai 52,40 pr Juni Juli 53,90 pr
Auguſt Sept 55,00

Poſen 14 April Telegr Spiritus loco ohne Faß 51,10 pr April
50,70 pr Mat 51,30 pr Juni 51,90 pr Aug 53,10 Gekündigt L Feſt

Breslau 14 April nachm Teregr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 1000 pr April Mai 51,60 pr Aug Sept 53,30 pr Sept Okt
52,80 Weizen pr April 185,00 Roggen pr April Mai 133,50 pr Mai
Juni 135,00 pr Sept Okt 145,00 Rüböl pr April Mai 72,00 pr Mai
Juni pr Sept Okt 61,00 Zink umſatzlos

Hamburg 14 April nachm Telegr Getreidemarkt
unv ruhig pr April Mai 187 Br 186 Gd pr Juli Auguſt 192
Br 191 Gd Roggen loco uny auf Term ruhig pr April Mat 136
Br 135 Gd pr Juli Auguſt 141 Br 140 Gd Hafer flau Gerſte
matt Rüböl veruh loco 70 pr Mai 70 Spiritus ſtill pr April
41 Br pr MaiJuni 41 Br pr Juli Aug 41 Br pr AuguſtSeptember 42 Br Kaffee feſt Umſatz 3000 Sack

Wien 14 April Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 9,94Gd 9,97 Br pr Herbſt 10,25 Gd 10,28 Br Roggen pr Frühjahr 7,65
Gd 7,70 Br pr Herbſt 7,90 Gd 7,95 Br Hafer pr Frühjahr 8,90 Gd
6,95 Br Mais internationaler pr MaiJuni 6,85 Gd 6,90 Br

Peſt 14 April vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco
ſchleppendes Geſchäſt pr Frühjahr 9,70 Gd 9,72 Br pr Herbſt 10,06 Gd
10,08 Br Hafer pr Frühjahr 6,43 Gd 6,45 Br pr Herbſt 6,45 Gd 6,47
Br Mais pr MaiJuni 6,50 Gd 6,55 Br Kohlraps pr Aug Sept 13

Paris 14 April nachm Telegr Produktenmarkt Schlußbericht
Weizen behauptet pr April 25,10 pr Mai 25,60 pr Mai Aug 26,40 pr
Juli Auguſt 26,80 Roggen ruhig pr Mai Aug 16,50 pr Juli Auguſt18,00 Mehl 9 Marques behanptet pr April 56,00 pr Mai 56,60 pr Mai
Aug 57,75 pr Juli Aug 58,50 Rüböl weichend pr Apr 88 gehand pr Mai
88,00 Verkäufer pr Mai Aug 85,00 Verkäufer pr Sept Dez 7500 gehandelt

h e pr April 53,50 pr Mai 53,00 pr Mai Aug 52,25 pr Sept
Dez 51,25

Paris 14 April nachm Telegr Rohzucker 8829 loco feſt 3,25
Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kilogr pr Apr 61,00 pr Mai 61,39 pr
MaiAug 61,80 pr Okt Jan 60,75

Weizen loco

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 15 April abs Anterh 2,18 16 morg 2,14

Trotha 15 April abs Unterh 2,94 16 morg 2,90
Kalbe 14 April Oberp 1,74 Unterp 2,90

Unſtrut Artern 15 April am Brücken Pegel 1,08
Elbe 13 April Magdeburg 2,25

lau 1,98 Barby 2,64 Dresden 13 April 6,30
Torgau 1,89 Wittenberg 2,23 Roß
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W ganz nahe am Markt nd an der Leipzigerſtrafze

Schmiedeeiſerne Einzäunungen

Gartengitter Thore
Pforten L

und Kuhringe
X

Muſtern fabricirtOtto W in
e für

Mein Tuch und cuſ Tage

mit allen

I Neuheiten der Saiſon
vollſtändig ſortirt

Jch empfehle Einen Poſten Sommer Buckskin vorjährige
Muſter e ter zu einzelnen Anzügen paſſend Cravat
ten Shlipſe Lavallières 2e um damit gänzlich zu räumen
zu er annehmbaren Preiſe

Folge Wegfalls der theuern Ladenmiethe billigerals jede Conenrrenz

M Wegerich
13 kleine Klausſtraße 13 parterre

vis vis Wilkes Restaurant

a für
Luken und Well

blech Thore Balcon Gitter

7 überhaupt alle Arten Einfriedigungen S
in Eiſen nach neueſten geſchmackvollen

le a

4 7 re

p r F eS S r c h S 2 ti W e c e
e

c J2 W e 5a et ee

e a ee Schmeerſtraße 15 und Po r
empfiehlt reichſte Auswahl

e Kinderwagenvon 12,50 bis 75 Mark

e

Entouteas bunt Zanella

ſowie alle Neuheiten in Korbwaare F

lustrirte Preislisten Dio gratis und franeo
Duhhe Wanerwerka Derellgebalt

Fabrik m biessereiPrämiürt PrämürtCöln 1876 Offenbach 1879Name tsre Röohst am San 187980

P der verschiedenartigsten Systeme und allen denkumpen baren Zwecken besonders angepasst für
Haus Gewerbe Landwirthsehaft und

Industrie mit Vorrichtungen für Hand Göpel undMaschinen Betrieb
IIydraulische Widder
Califormia IInpen verticale und horizontale
Sämmtliche Armatur Gegenstände

für Wasserleitungen a
richtungen com

plet und in einzelnen Theilen BacdleöfenPieräruck Apparate und alle dazu gehörigen Armaturen

PFontainen complet sowie Figuren und Mündaungsstücke

Detail Verkauf zuElage

Gt Atitwelez Fadritf Damen I Ilädohennänte
streng festen Engros Preisen

Größte Auswahl in elegantem mittl u einfachem Genre

W KItzsch e e Magazin kunſtgew Artikel Zunſtgnß wagren r c
Wegen Iſt unſeres Geſchäftslocals

W Irichestrases e 553
verkaufen wir ſämmtliche Waarenbeſtände als

Leinen u Baumwollen Waaren Iischgedecke Bettbezüge BettinletsStepp u Bettdecken Handtücher Wischtücher etec fertige Wäsche
erren Damen und Kinder

Schleifen Rüschen Damen u Kinderkr
weiße und wollene Röcke und Beinkleider
und Kleidchen alle Sorten Schürzen etc

e en rerriehe

T zu jedem annehmbaren Gebot
Bettfedern und fertige Betten sehr billig

A a Co Wie oe Ein S u zu e
8 Mein Privat Unterricht Sommercurſus beginnt am 17 April er e
Anmeldungen erbittet Hochachtungsvoll A Hardegen Klausthorſtr 7 II

zu ganz bedeutend Herabgeletten Preiſen
en Stickereien Spitzen
ilzröcke Kinder Häntel

an h wergee
verſende meinen Preis
courant ſowie Anleitung
zum Selbſtmaßnehmen v

PFeste 27 Gegründet
Preise P 1854En gros e En detail

Franz Rickelt
Buntouutcas Rindersonnenseh

Mk 1 50 PfEntouteas Atlas mit Spitzen

Mk 279 Mk 6Entouteas Seide Mk 3 Entouteas Atlas mit ſeidenem 4 L t LEntouteas mit ſpan Spitzen Futter Mk 8,50 Il Il er el
bis zu den eleganteſten

EeFVeRSORBEeBRSChiürme 1,50
Kleinſ chmieden
Neuheiten elegant undpreiswerth

Billigstes
Lisenbaumaterial

Du Träger in ſortirten Längen bis 12 Meter
Bauſchienen 4 u 5 hoch ſowie 9 hohe Hartwichſchienen Verankerungen Verlaſchungen rc Ferner

ſämmtlichen Vangufz aus renommirteſter Gießerei als Säulen
nach zahlreichen Modellen Platten Roſetten Conſolen e

in ſauberſter Ausführung

Größtes Lager ſachgemäße ſchnelle Lieferung
zahlreiche Referenzen

Hingst Soheller Halle aWuchererſtr 64 gegenüber dem Aandwirthſchaftl

Jnſtitut
Werkſtättenbetrieb für Anfertigung von eiſ Brücken

Gittern Veranden Baikons e e

lſein hierbei Wind ſchwach
Richtung mehrmals wechſelnd ſo auch

S n ſich
l Nie
nur vereinzelt vorkommen überhaupt

e kann eine angenehmere und höhere

Oberhemden
mit dreifach leinenem Ein

NWatz unter Garantie höch
M ſterHaltbarkeit tadelloſem
Sitz und vollkommenſter

Ausführung à 3 4S ferner offerire Kragen
s Manſchetten Nachtnemder und Chemiſettes

Bütowve r Steinſtraße 15

Die J
Hut Fabrik

von

empfiehlt ihre

Skrohhutwäſche

Tapeten
empfiehlt C Vanssvfi Tapezierer kl Klausſtr 1

el Waarenübernimmt zum Conſerviren gegenMotten und e ſchaden

VoigtHalle S Schu eckſchape 33

Alle Sorten Grassamen billigst
B Stolzes Blumenbazar

Wetterbeobachtung den 14 April
13 Uhr Nachmittags Wind Oſt ſwag

Wetter trübe Temperatur 7 Grad
Wärme Wolken in der dritten Hort
vorhanden Strömung Oſt r ſchwa
demnach wird die nächſten Tage das
et herrſchende Wetter noch andauernd

und in der

die Temperatur der Jahreszeit ange
etwas zu niedrig verhält

erſchläge werden ſehr war und

I Temperatur nur dann erſt einkreten
wenn in den höheren Wolkenſchichten
eine andauernde und ausgebreitete ſüd

Zämmerkontainen Zimmer Closets waren
4

rer WilhelmPreußitſche Lebens und GarantieVerſicherungsAktien Geſellſchaft g

zu Berlin
Abtheilung für Arb iter Verſicherung

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir Herrn
Louis Krüger in Halle a Taubengaſſe 18

unſere General Agentur für die Reg Bez Merſeburg und Erfurt und
die ſächſiſchen Herzogthümer übertragen er

Berlin den 10 April 1883 e Betriebs DirektionKa Juliusburger

ſowie trockenedr Firmß Farben
Sicceatif Terpentinöl

ſo an en Hinſet Schablonen Leim und

Stärke empfiehlt billigſt

H Guuies Voigt Halle aFußzbodenfarben jeder Couleur er 48 chnell und dauerhaft trocknend

empfehle ſtreichrecht

eiprig Nolaurant Porke
r Löhr rsplatz 1 an der Promenade 7

e der Bahnhöfe und dem alten Theaterempfiehlt einem geehrten auswärtigen Publikum ſeine der Neuzeit ent F

ſprechende Docalit ten Küche a erkannt n
Halle S d Wenn von i De

liche Strömnng ſtattfindet
F W Stannebein

en

FamilienNachrichten
Durch die glückliche Geburt eines

kräftigen Mädchens wurden hocherfreut
Kloſter Veßra den 14 April 1883

Domainenpächter Spoetter und Frau
geb Achtelſtetter

Geſtern Abend 8 Uhr ſtarb nner
wartet und plötzlich mein lieber Mann
unſer guter Vater Großvater Schwieger

T vater und Onkel Gottfried Nonck
Um ſtille Theilnahme bitten

Die trauernden Zimtereieenen
Halle Gräfenhainchen Ranis Wurzenund Leipzig den 15 April 1883L

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

der

Lie
na

ſei
gel

for

An
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